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FitZ – Fit in die Zukunft - ist ein deutsch-

landweit einzigartiges Leuchtturmprojekt; 

gestartet 2009 als Begabungsförderungs-

konzept für alle jungen Hoffnungsträger der 

Rosenheimer Stadtgesellschaft.  

Aber: Ohne die regelmäßigen Zuschüsse 

unserer mittlerweile fünf Stiftungspartner 

stünde das überaus erfolgreiche Projekt auf 

tönernen Füßen. Deshalb wollen wir die be-

teiligten Stiftungen und ihre wohlwollenden 

Aktivitäten zugunsten nachhaltiger FitZ-

Entwicklung etwas näher beleuchten.   

2008 wurde FitZ durch die Stadt Rosen-

heim zusammen mit der Sparkassenstiftung 

Zukunft konzipiert, solide finanziert und 

2013 durch die Gründung des Förderver-

eins FitZ Rosenheim – 1001 Talente för-

dern e.V. intern wie extern organisiert. In 

Deutschland existieren über 20.000 Stiftun-

gen. Dabei setzt jede dritte Stiftung Prioritä-

ten im zukunftswichtigen Bildungssektor. 

 

Innovativ, nachhaltig und zukunftsweisend 

sind die Projekte wie eben FitZ, die die 

Sparkassenstiftung Zukunft in der Stadt Ro-

senheim fördert. Normaler Weise bevorzugt 

die Sparkassenstiftung Anschubprojekte. 

FitZ hingegen bildet eine rühmliche Aus-

nahmeerscheinung. Auf Grund der gewach-

senen Bedeutsamkeit, verankert im früh-

kindlichen Bildungsbereich in den 

Kindergärten, Horten und Grundschulen, 

bedankt sich der FitZ-Förderverein Rosen-

heim -1001 Talent fördern! e.V. für die 

nachhaltige und hochdotierte Strategie der 

Stiftungsverantwortlichen seitens der Spar-

kassenstiftung in der Stadt Rosenheim. 

Besonderer Dank gilt: Frau Alexa Hubert, 

geschäftsführendes Vorstandsmitglied der 

Sparkassenstiftungen in Stadt und Land-

kreis, Herrn Josef Steidl, Geschäftsführer 

der Sparkassenstiftungen und Frau Regina 

Falk, zuständig für Öffentlichkeitsarbeit der 

Sparkassenstiftung Zukunft in der Stadt Ro-

senheim. Sich für andere einzusetzen, in-

dem sie nachhaltig Gutes tun, ist das wich-

tigste Anliegen der Sparkassenstiftungen 

Zukunft für die Stadt und für den Landkreis 

Rosenheim. Beiden Stiftungen liegt es am 

Herzen, eine große Bandbreite gesellschaft-

licher Interessen zu unterstützen und all je-
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ne zu fördern, die mit ihren Ideen das Leben 

in Stadt und Landkreis Rosenheim berei-

chern.  

 „Werden Kinder 2 bis 3 Jahre durch FitZ beglei-

tet, sind die richtigen Weichen gestellt für den 

Rest ihres Lebens - sowohl aus sozialer, gesell-

schaftlicher und arbeitsmarktpolitischer Sicht!“  

(Alfons Maierthaler, ehem. Vorstandsvorsitzender der 

Sparkassen Rosenheim-Bad Aibling) 

 

 

 
Seit 2019 unterstützt die Rosenheimer Bür-
gerstiftung (Leitsatz: Engagement zeigen, 
Verantwortung übernehmen!) das Rosen-
heimer FitZ-Projekt und will für die Stadt 

Rosenheim gesellschafts- wie bildungspoli-
tische Impulse setzen. 

 

          
Nach dem jähen Tode von Stiftungsvor-

stand Dr. Klarner im 
Frühjahr 2020 fungieren 
Frau Dagmar Steffen und 
Herr Joachim Doppstadt 
als Vorstandsvorsitzende. 
Ihnen zur Seite steht Stif-
tungsrat und Studiendi-
rektor Karl-Heinz Brau-

ner, der sich als FitZ-

Fachbeiratsvorsitzender 
intensiv und argumentativ 

für finanziellen Flankenschutz einsetzte. Üb-
rigens: Nahezu zeitgleich mit der FitZ-
Gründung kümmerte sich Karl-Heinz Brau-
ner um die Initiative „Bürgerstiftung Rosen-
heim“ - bis heute mit wachsendem Erfolg.  
 

 
 
Die mehr als bewegte und menschlich be-
wegende Vita der Stifterin Emmy Schuster-
Holzammer in Verbindung mit ihrem Ehe-
mann, dem namhaften Künstler Hans 
Schuster (Hans-
Schuster-Haus), be-
leuchtet nicht nur 
den Stiftungszweck, 
Sorge zu tragen für 
körperlich und/oder 
geistig behinderte 
Menschen in Stadt 
und im Landkreis 
Rosenheim. Dane-
ben unterstützt die 
Stiftung auch regelmäßig verschiedene Or-
ganisationen und Einrichtungen, die sich 
behinderter Menschen annehmen, wofür 
sich das Begabungsförderungskonzept FitZ 

einsetzt.  

                          

Deshalb bedankt sich FitZ recht herzlich bei 

den Stiftungsvorständen Manfred und An-
dreas Reißner für die zur Verfügung gestell-
ten Geldmittel. So kommen Kindergarten-
kinder bzw. Grundschüler mit inklusiver und 
behinderter Lebensplanung in den Genuss 
unterschiedlicher, jedoch begabungsge-
rechter Bildungsangebote ganz im Sinne 
von Emmy Schuster-Holzammer: 

 

„Menschlichkeit  zeigt s ich vor al lem 
in der Hingabe an die Schwachen . “  
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In den mittlerweile 30 Jahren ihres Beste-
hens hat die Gertraud Stumbeck-Stiftung ihr 
Ziel, alte, kranke und behinderte Menschen 
zu unterstützen, stets vorbildlich erfüllt.  

So erinnerte der Vorsitzende des Stiftungs-
vorstands, Dr. Helmut Schmidt (hier zu-
sammen mit der damaligen FitZ-Schirm-

herrin und Oberbürgermeisterin Gabriele 

Bauer) daran, dass die Stiftung weit über 
zwei Millionen Euro ausgeschüttet und die-

ses Geld im Sinne der Stiftungsziele sinn-
voll verwandt hat …  

Im Rahmen einer Feierstunde am 08. No-
vember 2019 am Ignaz-Günther-Gym-
nasium stand beim 5. Rosenheimer Stif-
tungstag das deutschlandweit einmalige 

Begabungsförderungskonzept FitZ im Mit-

telpunkt der zahlreich zugeladenen Gäste 
aus Politik, Kultur und dem Vereinsleben 
von Stadt und Umland. 
Umrahmt von exquisiten musikalischen 
Darbietungen wies Konsul Dr. Helmut 
Schmidt als Vorstand der Gertraud Stum-
beck-Stiftung auf die Bedeutsamkeit des in 
der Stadt Rosenheim angesiedelten FitZ-

Projektes hin und überreichte zur großen 
Überraschung einen Scheck über 5.000 €. 
Ulrike Saalfrank als amtierende FitZ-

Geschäftsführerin bedankte sich auch na-
mens der FitZ-Familie für diese erfreuliche 

Zuwendung und erklärte den Gästen, was 
FitZ ist und welche Erfolge es seit über 

zehn Jahren für die Rosenheimer Stadtge-
sellschaft zeitigt. 

Der Moment der Scheckübergabe (vlnr):  

FitZ -Geschäftsführerin Ulrike Saalfrank, FitZ-

Vorsitzender Wolfgang Zeller, Stiftungsratsvor-
stand Dr. Helmut Schmidt, Stadtdirektor Michael 
Keneder, Zweiter Bürgermeister Anton Heindl 
und Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Ro-
senheim-Bad Aibling Alfons Maierthaler 

 
Gertraud Stumbeck vermachte nach ihrem 
Tod 1983 ein Millionenvermögen der Stadt 
Rosenheim und rief damit eine nach ihr be-
nannte Stiftung für wohltätige Zwecke ins 
Leben.  
 
Die Stifterin selbst sei 
bekannt für ihr großes 
Herz gewesen und 
habe fleißig, sparsam 
und bescheiden ge-
lebt.  
 
Die Stiftung werde 
sich bemühen, auch 
in Zukunft Menschen 
auf der Schattenseite 
des Lebens zu unter-
stützen. 
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Ein ganz wichtiges Projekt für die Kultur- 
und Sozialstiftung des Oberbürgermeisters 
der Stadt Rosenheim, Dr. Michael Stöcker, 
stellt die regelmäßige Unterstützung für FitZ 

– Fit in die Zukunft dar, das seit über zehn 

Jahren eine beispielhafte und sehr erfolg-
reiche Bildungsarbeit für unsere Kinder in 
den Kindertagesstätten und Grundschulen 
nach dem Motto “Kein Talent darf verloren 
gehen – Begabungsförderung in der Stadt 
Rosenheim“ leistet. Es wird weiterhin mit 
5.000 € jährlich unterstützt. 
 

Zudem können über die Dr. Michael Stö-

cker-Stiftung Kinder mit herausragenden 

Talenten auf intellektuellem, künstlerisch-

musischem oder sportlichem Gebiet zusätz-

lich gefördert werden.   

 

Der FitZ-Förderverein bedankt sich beson-

ders beim Vorsitzenden des Stiftungsrats 

Stadtrat a. D. Rechtsanwalt Diethard Schin-

zel, bei Eva Orgler von der Stiftungsverwal-

tung der Stadt Rosenheim, Stadtdirektor 

Michael Keneder sowie bei Manfred Reiß-

ner, Vorstand der Emmy Schuster-

Holzammer-Stiftung, für die stete Auswei-

tung und Unterstützung am Bildungsprodukt 

FitZ in der Rosenheimer Stadtgesellschaft.  

 

   

 
„Bildung beginnt mit Neugierde.“ (Prof. P. Bieri)  

 
„Wir sorgen dafür, dass Fähigkeiten und 
Begabungen gefördert und ausgeschöpft 
werden.“ (Sparkassenstiftung Rosenheim) 
 

„Wenn jeder dem anderen helfen würde, 
wäre allen geholfen.“ (Maria Ebner-Eschenbach) 

  

Wo kämen wir hin, wenn alle sagten, wo 
kämen wir hin, und niemand ginge, um ein-
mal zu schauen, wohin man käme, wenn 
man ginge.“ (Kurt Marti) 

 

„Nicht all das Gute in der Welt wird durch 
Spenden von Stiftungen getan. Wesentlich 
mehr Gutes wird durch die normale Tätig-
keit der Unternehmen getan, in die sie in-
vestieren.“ (Charlie Munger) 

 
„Bildung ist die mächtigste Waffe, die du 
verwenden kannst, um die Welt zu verän-
dern.“ (Nelson Mandela) 
 

 
 

 

 
Ihr FitZ -Spendenkonto: 

Sparkasse Rosenheim-Bad-Aibling           
IBAN: DE52711500000000231001     
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